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Hugo Ball sagt

24.9.17: Liegenschaftentausch mit  
der Anlagestiftung SwissLife.

Nein!

Unruhe bewahren.

Nein zum  
IMMO-DEAL  
der Stadt 
mit SwissLife

Cabaret Voltaire 

bleibt!

Alternative Liste
al-zh.ch



Tel. 044 242 19 45
sekretariat@al-zh.ch

Für den Erwerb der DADA-Geburtsstätte Spiegelgasse 1  
wirft die Stadt Zürich der Anlagestiftung Swiss Life eine 
Altstadt-Liegenschaft an bester Lage und zusätzlich  
ein Top-Areal an der Hallenstrasse im Seefeld in den  
Rachen. Ein schlechter Deal für die Mieter der Rämi- 
strasse 39 – neben einem stadtbekannten Brillen- 
spezialisten auch mehrere Kinderärzte und -therapeuten.  
Ihnen droht mittelfristig der Rausschmiss.

Seit dem Manor-Skandal wissen wir: Swiss Life  
steht für rücksichtslose Renditebolzerei. Vor  
kurzem hat sie 19 Ledermann-Häuser im Seefeld  
gekauft. Sollen jetzt auf städtischem Boden  
weitere Luxuslofts entstehen? Wir sagen NEIN:  
An der Hallenstrasse kann und soll die Stadt  
selber bezahlbare Wohnungen bauen. 

Das Cabaret Voltaire kann auch ohne 
Swiss-Life-Deal an der Spiegelgasse  
bleiben: Das Haus steht unter Denkmal-
schutz. Die AL hat im Gemeinderat für  
den dringend nötigen Betriebszuschuss  
gestimmt – im Gegensatz zur Mehrheit,  
die für den Immo-Deal war und den  
Zuschuss gekürzt hat.

24.9.17:  
NEIN zum Liegenschaftentausch mit  

der Anlagestiftung SwissLife!

Nein zum  
IMMO-DEAL  
mit SwissLife

AL für  
CABARET VOLTAIRE  

– aber nicht so!

Nein zu  
noch mehr  
LUXUSLOFTS  
IM SEEFELD  
mit SwissLife

www.swiss-life-deal-nein.ch

Spenden: PC 87- 63811-5, IBAN CH53 0900 0000 8706 3811 5

Unruhe bewahren.
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